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Abteilung 60,9 und bei der weiblichen Abteilung 22,0 vom Hundert .
82,2 % unter 4 Wochen arbeitslos .

Ferner wurden durch die Stellenvermittelungs - Einrichtungen ( nicht gewerbsmäßige Arbeits —

nachweiſe ) von insgeſamt 44 Handwerker⸗Innungen , Vereinigungen uſw. , ſowie von gemeinnützigen
und Wohltätigkeitsanſtalten uſw. (je 1 in Bruchſal, Offenburg , Pforzheim und Raſtatt , je 2 in

Baden⸗Baden und Lahr, 3 in KKonſtanz, 6 in Heidelberg , je 8 in Freiburg und Karlsruhe und

11 in Mannheim) im Januar im ganzen für männliches und weibliches Perſonal gemeldet :
3179 offene Stellen , 2654 Arbeitſuchende und 1239 beſetzte Stellen .

Beim Arbeitsnachweis der Induſtrie Mannheim⸗Ludwigshafen e. V. in Mannheim wurden

im Januar tfd . Is . für männliches Perſonal 2450 offene Stellen und 4606 Arbeitſuchende gezählt
und von letzteren 2213 untergebracht . — Bei 19 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz ( Natural —
verpflegungsſtationen ) , bei denen im Januar 13 869 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren

201 offene Stellen vorgemerkt , davon konnten 169 beſetzt werden . Bei 2 Naturalverpflegungs⸗
ſtationen des Kreiſes Waldshut ( ohne die Stadt Waldshut ſelbſt ), welche Stellenvermittelung
betreiben , waren im Januar 10 offene Stellen

angeinelbet
von denen 9 befegt wurden .

Im Geſchäftsbereich der Verwaltung der Großh . Badiſchen Staatseiſenbahnen waren im

Januar ds . Is . offene Stellen nicht gemeldet ; dagegen ließen ſich bei 16 Dienſtſtellen 476 Arbeit⸗

ſuchende ( gegen 456 im Dezember 1912 und 578 im Januar 1912 ) vormerken , von denen 12

vorausſichtlich bereit ſind , nach auswärts zu gehen .

Davon waren 70,8 % bezw.

12 . Die Einnahmen der badiſchen Staatseiſenbahnen im Dezember 1912 .
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Die Witterung wechſelte im Dezember häufig ; durchſchnittlich war ſie mild , Fröſte waren

ſelten , Schnee fiel nicht , Regen ſetzte bis gegen Weihnachten nur vorübergehend ein . Vom 23 . De⸗

zember an trat allgemein trübes , regneriſches und windiges Wetter ein . Der eigentliche Reiſe —

verkehr hielt ſich ungefähr auf gleicher Höhe wie jener im Dezember 1911 . Der Ausflugsverkehr
war durch die Witterung ſehr behindert , der Winterſportverkehr konnte nur in den erſten Tagen des

Monats in größerem Umfang ausgeübt werden , dann fiel er infolge der Schneeſchmelze faſt völlig
aus . Der Reiſeverkehr der italieniſchen Arbeiter nach dem Süden war noch ſehr lebhaft . Außer
den zahlreichen Sonderzügen für den Weihnachtsverkehr und die Militärurlauber war wenig Anlaßß

zur Einlegung von Ergänzungs - oder Sonderzügen . Der Tierverkehr war durchweg mäßſig und



im ganzen ſchwächer als im Dezember 1911 . Die geſchätzte Einnahme aus dem Perſonenverkehr
war im Dezember 1911 um 58000 M und im ganzen Jahr 1912 um 1521000 M Höher als

in den entſprechenden Zeiträumen des Vorjahrs .
Der Güterverkehr hielt ſich den ganzen Monat hindurch auf einer beträchtlichen , den Verkehr

im Dezember 1911 überſteigenden Höhe . Beſonders ſtark war der Getreide - und Kohlenverkehr

nach der Schweiz und nach Oſterreich . Der Eil - und Expreßgutverkehr vor Weihnachten war ſehr

groß . Die Rheinſchiffahrt war ohne Unterbrechung auf der ganzen Strecke offen . Die Zufuhr von

Kohlen , die unter den Verkehrsſtockungen im Ruhrrevier gelitten hatte , hob ſich langſam ; die Zu⸗

fuhr von Getreide war ſtark . Der Verkehr auf dem Neckar war mäßig . Auf allen Hauptſtrecken ,

namentlich in der Richtung nach der Schweiz und über den Schwarzwald nach dem Bodenſee , ver —

kehrte eine große Zahl von Ergänzungs⸗ und Sondergüterzügen . An gedeckten Güterwagen

herrſchte in den erſten Tagen des Monats ein nicht beträchtlicher Mangel . An offenen Güter⸗

wagen dauerte der Mangel in größerem Umfang bis gegen das Ende des Monats fort , ſo daß

bis zum 23 . Dezember Teildeckung verfügt werden mußte . Die geſchätzte Einnahme aus dem Güter —

verkehr war im Dezember 1912 um 469000 Ab und im ganzen Jahr 1912 um 2 834 000 Jb

höher als in den entſprechenden Zeiträumen des Vorjahrs .
Die geſchätzten Verkehrseinnahmen des Jahres 1912 betragen gegenüber den endgül⸗

tigen Einnahmen des Jahres 1911 rund im Perſonenverkehr mehr 1472 000 Mo, im Güterverkehr
mehr 2 154000 / , zuſammen Verkehrseinnahmen mehr 3 626 000 , hierzu Einnahmen aus

ſonſtigen Quellen mehr 913000 Ab, im gangen gegenüber den endgültigen Einnahmen von

1911 geſchätzte Mehreinnahmen für 1912 4539 000 Mb.

Bei der endgültigen Feſtſtellung der Verkehrseinnahmen in den erſten ſechs Monaten des

Jahres 1912 hat ſich eine weitere Mehreinnahme von rund 514000 / ergeben . Man darf

nach den ſeitherigen Erfahrungen annehmen , daß eine ähnliche weitere Mehreinnahme , wenn auch

nicht gerade von verhältnismäßiger Höhe , ſich auch für die übrigen ſechs Monate ergeben wird , ſo

daß man obigen 4 539 000 / jedenfalls noch rund 900000 / zuſchlagen kann . Die Mehr⸗

einnahme des Jahres 1912 gegenüber 1911 wird ſomit endgültige Feſtſtellung vorbehalten —

rund etwa 5 439 000 Mo betragen .

13 . Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen
Nebenbahnen im Dezember 1912 .
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A. Vetriebsjahr vom 1. April 1912 ab :
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